
Abschied Gaby Kromer-Schaal

Liebe Clubmitglieder,  große Taten verlangen nicht nach großen Worten…aber die 
Dame, die wir nun heute verabschieden, hat dazu beigetragen, dass ich seit Wochen 
versucht  habe,  heute  die  richtigen  Worte  zu  finden.  Sie  ist  auch  für  meinen 
wochenlangen Seelenzustand verantwortlich. 

Deshalb habe ich mir die Ehrung für sie mit dem Präsidenten des Landes-Segler-
Verbandes geteilt.

Ich  werde  nun  den  SMCÜ-Teil  vornehmen  und  Reinhard  Heinl  ist  für  den  Rest 
zuständig.

Wer ist diese Frau, die es zu ehren gilt ? 

Sie ist bereits seit 1974 Mitglied im SMCÜ.

Manfred Reich hatte sie 1981 gebeten das Amt als Schriftführerin von Frau Sibylla 
Kleffner zu übernehmen, denn Frau Kleffner wollte frühzeitiger ausscheiden. 

Zu  dieser  Zeit  war  sie  noch  Studentin  und  musste  kurzfristig  einen  Antrag  als 
ordentliches Mitglied stellen, um das Vorstandsamt übernehmen zu können.

Sie war also von  1981 – 1988  Schriftführerin
Von 1988 – 1998 Regattaleiterin und vor allem meine Souffleurin
Von 1998 – 2003 war sie Vizepräsidentin unter Jörg Auriga
Von 2003 – heute ist sie unsere Präsidentin.

Während  ihrer  gesamten  Vorstandstätigkeit  (  bereits  seit  1978  )  hat  sie  als 
Schatzmeisterin  für  die  AGO  (Arbeitsgemeinschaft  Hafen  Ost)  die 
Betriebskostenabrechnungen  der  Liegeplätze  für  beide  Vereine  SMCÜ/  SGÜ 
abgewickelt und war somit stets unsere Verbindungsfrau zur Stadt Überlingen.

Seit  2008  hat  sie  die  Verhandlungen  mit  der  Stadt  über  die  Verlängerung  der 
Mietverträge  geführt  und  war  seitdem  Mitglied  in  der  IGHO  (  Interessengemein- 
schaft Hafen Ost ) und damit zugleich Mitglied in der städtischen Hafenkommission.

Viermal hat sie die LJM in Überlingen mit organisiert ( 1990, 1996, 2003, 2007 )
Und in diesem Jahr auch wieder…

1995  hat  sie  unter  Horst  Jöge  mitgeholfen  die  Internationale  Deutsche  OPTI 
Meisterschaft mitzugestalten. Mit ihrem Mann war sie in der Regattaleitung tätig.
Das war unter den damaligen Windverhältnissen kein einfaches Unterfangen. 
Als  Jörg  Kachelmann  uns  täglich  vor  der  Tagesschau  die  Vorhersage  für  den 
kommenden Tag gab, haben mich damals einige Leute aus dem Norden angerufen 
und gefragt  wie wir zu dieser Ehre kamen…denn ganz Segel-Deutschland sprach 
damals  davon,  und  wir  hatten  hier  eine  richtig  kleine  Jugend-Olympiade  auf  die 
Beine gestellt …

Es war der größte Event in der Geschichte des SMCÜ.

Es war toll organisiert von Horst Jöge und seiner ganzen Mannschaft…



1991 hatte  Gaby der  OPTI  Regatta  bei  uns den Namen „Überlinger  Sonnenfisch“ 
gegeben. Es ist Ihrer Kreativität zu verdanken, daß sich dieser Name in der gesamten 
OPTI-Szene etabliert hat.

Viermal fand unter ihrer Regie der Überlinger Segler-Ball statt 1998, 2002, 2006,2010 
statt und was das an Organisation bedeutet kann ich sehr gut beurteilen, denn ich 
habe diesen Ball während meiner Amtszeit ins Leben gerufen. Nachdem immer nur 
ein paar SMCÜler etwas verloren im Kursaal unseren SMCÜ- Ball feierten, haben wir 
die  anderen  Clubs  eingeladen  mitzumachen,  und  seitdem  ist  es  ein  schönes 
gesellschaftliches Ereignis mit sehr viel Arbeit geworden.

Die Liste der von ihr veranstalteten  Aktivitäten ist unendlich lang, und ich begnüge 
mich hier nur mit einigen … z. B. Bootstaufen ( Gaby als Neptun ) Weihnachtsfeiern 
(Gaby als Weihnachtsmann)  Gunzo Ausfahrten (Gaby als Kapitän)  Sommerfeste, 
Hocks und die Organisation sämtlicher Veranstaltungen und unserer Club- Jubiläen 
usw., usw. 

Damit  liebe Gaby werde ich nun aufhören denn sonst wird der eine oder andere 
sicher fragen, was haben eigentlich die anderen VS Mitglieder in dieser Zeit gemacht 
und getan ???

Meine Damen und Herren durch diese  Aufzählungen können sie erkennen, was Frau 
Kromer-Schaal alles für und in unserem Club getan hat.

Gaby  Kromer-Schaal  hat  den  Weg  des  SMCÜ  zum  Aufbau  eines  erfolgreichen 
Segelclubs mit vorangebracht. Sie wusste, dass auch von ihrer Mitarbeit Entschei-
dendes für das menschliche Zusammenleben in unserem Verein abhängt. 
Sie hat nicht nur nach meiner Auffassung den größten Anteil am Erscheinungsbild 
unseres SMCÜ am See… Sie war immer der ausgleichend Pol zwischen den Fronten 
wenn es Spannungen zu lösen gab. 

Sie ist nach meinem Wissensstand die einzige Frau, die seit 30 Jahren ein Amt in 
verschiedenen Positionen in einem  Vorstand eines Segelvereins am See inne hatte.

Du hinterlässt  große Fußspuren,  und es wird für  jeden der  dieses Amt  nach Dir 
übernimmt schwer werden, und er oder sie wird immer mit Dir verglichen.

Liebe  Gaby,  Du  hast  Dich  mit  Deinem  freundlichen  Wesen  und  mit  Deiner 
ausgleichenden Art sowie mit Deiner sozialen Kompetenz und Deinem persönlichen 
Engagement  und  mit  noch  vielen,  vielen  anderen  Attributen  um  unseren  Club 
verdient gemacht

Deshalb haben Deine Kollegen und der ÄR beschlossen, Dich zur 

Ehrenpräsidentin
des SMCÜ zu ernennen…

Überlingen 27. März 2011


